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Gefährdungsermittlung TRGS 524 / DGUV-Regel 101-004 

 
Objekt: Renaissance-Schloss Dornburg 
Bauherr: Stiftung Thüringer Schlösser und Gärten 

Schloss Heidecksburg, Schlossbezirk 1 
07407 Rudolstadt 

Anlass / Maßnahme: Bauwerksuntersuchungen / Freilegungen 
Bauwerksbereich: Dachstuhl / Mansarde 
Angaben zu den Proben ① Dachstuhlkonstruktion  HMP  Alt-HSM 

② Liegestaub auf Hölzern  Alt-HSM 
③ Dachstuhlkonstruktion  HMP  FSM 
④ Schüttung Dachfuß Mansarde  MP  DepV 
⑤ Dachschalung  HMP  PAK 
⑥ Dämmung Heizungsrohre  KMF, WHO-Fasern 
⑦ Dachunterdeckung / Dachpappe  PAK, Asbest 
⑧ Abdichtung Nassbereiche  PAK, Asbest 

Proben entnommen (Name / Datum) DI Schleder / 21.12.2022 
Prüflabor: Dr. R. Fischer AUb Bad Berka 
Prüfberichte (vom / Nr.) 10.01.2023 /23-4976, 23-4977, 23-4978 
 
HMP – Holzmischprobe  MP – Materialprobe  
HSM – Holzschutzmittelwirkstoffe  FSM – Bestandteile Flamm-/Feuerschutzmittel  
 
Zusammenfassung und Einstufung der Prüfergebnisse: 
Prüfberichte als Anlage 
 
Proben ① ② ⑤: Altholzschutzmittel (vor 1990) / PAK 
 
Parameter Einheit Dachstuhlhölzer Liegestaub Dachschalung 
DDT mg/kg TS < 0,9 < 0,7 - 
Lindan mg/kg TS < 2,1 < 2,2 - 
PCP mg/kg TS < 0,02 0,35 - 
PAK / BaP mg/kg TS 1,6 / < 0,05 52,3 / 2,9 5,7 / < 0,05 
 
 
Probe ③: Anorganische Salze (Anionen / Kationen) [Flamm- / Feuerschutzmittel] 
 
Parameter Einheit Dachstuhlhölzer 
Natrium mg/kg TS 4.510 
Kalium mg/kg TS 10.600 
Magnesium mg/kg TS 514 
Calcium mg/kg TS 2.960 
Chlorid * mg/kg TS 537 
Nitrat mg/kg TS 1.330 
Sulfat mg/kg TS 23.500 
Ammonium mg/kg TS 623 
Summe mg/kg TS 44.574 
 
*  Berücksichtigung Tabelle 4 
 
 
 
 



 

IBHD     IngenieurBüro Holzschutz in der Denkmalpflege  
Büro: Herrenstraß3 45, D-99428 Grammetal OT Nohra │ Mobil: +49(0)15146428049 │ Mail: holzsan-nohra@gmx.de 

 

2 
 

 
Schwermetalle 
 
Parameter Einheit Dachstuhlhölzer 
Blei mg/kg 227 
Cadmium mg/kg 1,2 
Quecksilber mg/kg 0,19 
Zink mg/kg 1.370 
 
Proben: ⑦ ⑧ Dachunterdeckung/Dachpappe / Abdichtung Nassbereiche 
 
Parameter Einheit Dachpappe Abdichtung  Nassb. 
PAK / BaP mg/kg 17.620 / 612 10.320 / 581 
Asbest  nicht nachgewiesen  ja (Chrysotil), Kl. 2 
 
Probe : ④  Schüttung Dachfußbereich Mansarde 
 
Parameter Schüttung Dachfußbereich 
DepV DK III / > DK III 
 
Probe: ⑥  Dämmung (Isolation) Heizungsrohre 
 
Parameter Dämmung Heizungsrohre 
KMF Basaltwolle (Kamilit) 
WHO-Fasern ja 
 
 
Holzgutachterliche Bewertung: 
 
Grundlagen: 
 

1. Musterbauordnung (MBO) und Landesbauordnungen (LBO) § 13 – Schutz gegen schädliche Einflüsse 
(…chemische Einflüsse / Gefahren) 

2. WTA-Merkblatt 1-8 Dekontaminierung von Holzschutzmittel belasteten Holz Teil 1: Ermittlung und 
Gefährdungsbeurteilung / 10.2013/D 

3. WTA-Merkblatt 1-6 „Probennahme am Holz – Untersuchungen hinsichtlich Pilze, Insekten, 
Holzschutzmitteln, Holzalter und Holzarten“ 

4. TRGS 524 Schutzmaßnahmen bei Tätigkeiten in kontaminierten Bereichen  
5. TRGS 551 
6. TRGS 905 – Verzeichnis krebserzeugender, erbgutverändernder oder fortpflanzungsgefährdender 

Stoffe 
7. PCP-Richtlinie 10-1996 
8. Umgang mit Holzschutzmittelbelasteten Bauteilen, Gegenständen und Materialien – HSM-

Handlungsanleitung LAGetSi 09-2007 
9. Umgang mit teerhaltigen Materialien im Hochbau – PAK-Handlungsanleitung LAGetSi 09-2008 
10. Mazeration historischer Dachkonstruktionen – Abschlussbericht 08-2010 [MATE] / Abschlussbericht 

01-2012 [MAKETUR] 
11. Chemikalien-Verbotsverordnung 
12. Kreislaufwirtschaftsgesetz (KrWG) 
13. Altholzverordnung (AltholzV), Fassung 19.06.2020) 
14. Leitfaden zur Altholzverwertung, Bundesverband der Altholzaufbereiter und -verwerter e.V., 7. Aufl. 
15. Vorordnung über das Europäische Abfallverzeichnis (Abfallverzeichnis-Vorordnung) 
16. Gefahrstoffe 2022 / Mit aktuellen Arbeitsplatzgrenzwerten  
17. Verordnung zum Schutz vor Gefahrstoffen (GefStoffV) 
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18. Verordnung über Sicherheit und Gesundheitsschutz auf Baustellen (BaustellV 
19. PAK – Umweltschädlich! Giftig! Unvermeidbar? – Hintergrundpapier Bundesumweltamt (11/2012) 
20. Sanierung schadstoffbelasteter Gebäude und Anlagen – VDI/GVSS 6202 
 

 

Bewertungskriterien: 

Tabelle 1: Chlororganische Holzschutzmittelwirkstoffe 

Belastung mit PCP / DDT (Holz) 
Belastung mit PCP / DDT (Staub) 

Belastung mit Lindan (Holz) 
Belastung min Lindan (Staub) 

Bewertung 

  unterhalb Grenzwert 
 
≤ 1 mg/kg TS 

 
≤ 0,3 mg/kg TS 

 
Hintergrundbelastung 

bis 30 mg/kg TS 
1-2 mg/kg TS 

bis 5 mg/kg TS 
≤ 1mg/kg TS 

gering belastet 

30 – 200 mg/kg TS 
2-5 mg/kg TS 

5 – 30 mg/kg TS 
1-3 mg/kg TS 

deutlich belastet 

200 – 1000 mg/kg TS 
5-30 mg/kg TS 

30 – 100 mg/kg TS 
3-15 mg/kg TS 

hohe Belastung 

über 1000 mg/kg TS 
> 30 mg/kg TS 

über 100 mg/kg TS 
> 15 mg/kg TS 

sehr hohe Belastung 

Quelle: WTA-Merkblatt 1-8-2013/D │ Bremer Umweltinstitut 1995 

Tabelle 2: Anorganische Salze Flammschutzmittel 

Phosphat / Sulfat / u.a. Mazerationsgefahr / Kategorie 
< 800 mg/kg Holz Keine Mazerationsgefahr 
< 2.000 mg/kg Holz Mittlere Gefahr: Hölzer alle 5 Jahre beobachten 
> 2.000 mg/kg Holz Höhere Gefahr der Mazeration: jährliche, mind. alle 2 Jahre beobachten 

– Nutzungs- und Klimaänderungen beachten 
Quelle: Mazeration historischer Dachkonstruktionen [MATE] │ IRB Verlag 2010 

 
Tabelle 3: Teerhaltige Baustoffe (Polyzyklische Aromatische Kohlenwasserstoffe)  
 

Teerhaltiger Baustoff gemäß TRGS 551 Benzo(a)pyren (BaP)-Wert > 50 mg/kg TS 
 
 
 
Tabelle 4: Grenzwerte für (Schwer-)Metalle und Chlor in Althölzern  
 

Parameter Grenzwert [mg/kg TS] 
(AltholzV, 2002) 

Arsen 2 
Cadmium 2 
Chlor 600 
Chrom gesamt 30 
Kupfer 20 
Quecksilber 0,4 
Blei 30 
Zink ohne 
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Tabelle 5: Grenz- und Orientierungswerte Asbest (REM-Untersuchungen / 4 mm² Fläche) 
 

Klasse Bewertung Fasern 
0 kein Asbest keine 
1 sehr wenig Asbest 1-2 Fasern 
2 wenig Asbest 3-4 Fasern 
3 deutlich Asbest 5-10 Fasern 
4 viel Asbest > 10 Fasern 
5 sehr viel Asbest auf jedem Blickfeld Fasern 

 
 
Sachstand: 
 

• An den Dachstuhlkonstruktionen wurden keine Holzschutzmaßnahmen ausgeführt –  es liegt keine 
Kontamination durch chlororganische Holzschutzmitte/Holzschutzmittelwirkstoffe vor 

• Auch in den Liegestäuben auf/an den Konstruktionshölzern sind keine Kontaminationen infolge 
möglicher Holzschutzmaßnahmen vorhanden. Die Messwerte für PCP und PAK sind 
Hintergrundbelastung bzw. Umweltverschmutzung (u.a. hoher Anteil Kohlenheizungen vor 1990) 

• Die Dachstuhlkonstruktionshölzer weisen eine hohe Belastung durch anorganische Salzverbindungen 
auf, die mehrfachen Flamm-/Feuerschutzbehandlungen (Anstrichen) seit dem 2. Weltkrieg 
zuzuordnen. Die Salze erhöhen die Hygroskopizität der Hölzer, so dass bei wechselnden klimatischen 
Verhältnissen sich die Aggregatzustände ändern (Kristall ↔ Lösung). Dieser Vorgang führt zu 
Mazerationen an den Holzoberflächen. Der Mazerationsgrad ist als gering bis mäßig einzustufen 

• Sowohl die Dachpappen der Unterdeckung der Schieferdachflächen als auch die Abdichtungen in den 
ehemaligen Nassbereichen sind durch PAK/BaP sehr hochbelastet. Bei den Dachpappe handelt es sich 
um gesandete Teerpappen.  

• Die Teerpappe der Unterdachdeckung enthält kein Asbest.  
• Bei den Abdichtungen wurden sowohl Teerpappe wie auch teerhaltige Heißanstriche verbaut. Die 

Teerpappen sind asbesthaltig (Chrysotil / Klasse 1) 
• Bei der zur Isolation/Dämmung der Heizungsrohren in den Mauerwerksschlitzen verwendete 

Mineralwolle (KMF) handelt es sich um Basaltwolle (Kamilit). Die Mineralwolle enthalt WHO-Fasern. 
• Die sich im Dachfußbereich befindlichen Schüttungen und mineralischen Ablagerungen (feiner 

Bauschutt) wurden gemäß DepV geführt. Aufgrund der erhebliche organischen Bestandteile der 
Schüttung (Sägespäne von früheren Reparaturen, Tier-/Vogelkot, Stroh). Unter Berücksichtigung von 
Anhang 3 der DepV ist eine Zuordnung in die DK III möglich 

 
 
Festlegungen / Hinweise: 
 

• Der Dachstuhl/Dachstuhlhölzer sind nicht als kontaminierter Bereich gemäß DGUV-Regel 101-004 / 
TRGS 524 einzustufen. Es gelten die allgemeine Anforderung an den Gesundheits- und Arbeitsschutz 
gemäß Baustellenverordnung 

• Abfallklassifizierung Abbruchhölzer: A IV / 17 02 01 
• Beim Rückbau der KMF-alt der Heizungsrohre ist die TRGS 521 „Mineralwolle“ zu beachten. Der 

Umfang der Arbeiten und der Abfallmengen ist gering, so dass die erforderlichen Arbeits- und 
Sicherheitsmaßnahmen durch eine A+S-Handlungsanweisung „Rückbau KMF-alt“ festgelegt werden.  
Abfallklassifizierung:   17 06 03* 

• Der Rückbau teerhaltiger und asbesthaltiger Abdichtungen in den ehemaligen Nassbereichen erfolgt 
gemäß A+S-Handlungsanweisung in Anlehnung an die TRGS 551, da der Umfang der Arbeiten und die 
anfallenden Abfallmengen sind gering und lokalisiert. 
Abfallklassifizierung:   17 09 03* 

• Es wird empfohlen, die Arbeiten zum Rückbau der kontaminierten Baustoffe KMF-alt (WHO-Fasern) 
und Teerpappen (asbesthaltig) vorrangig vor den eigentlichen Bauteilfreilegungen ausgeführt werden. 
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Bei Fragen bzw. Unklarheiten bitte Rückruf unter 0151 – 46428049 
 
 
Nohra, 2023-01-16 

 
Dipl.-Ing. Bernd Schleder 
Sachverständiger für Holzschutz 
Sachkunde DGUV-Regel 101-004 
Fachkunde TRGS 524 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Anlage: Prüfberichte Nr.:  23-4976 / 23-4977 / 23-4978  
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